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schlechter als Judas, der den Herrn um dreissig Silberlinge hingab,
und dann aus Verzweiflung sich seihst erhenkte. Sie aber thun

ärgeres: „du verkoufest ofte got und hast dar zuo dinen spot, daz
„Judas einest hat getan, da wil du nimmer von gelän. swenn du

„unahe loufest, koufest und verkoufest, mit swern gist du got hin,
„daz sprichet aller meister sin. nu verdenke seihe daz, wil du
„koufen etewaz, du sprichst: bi got ert der niht wert’ und bist
„du doch der sin begert. du nimst daz in dinen sin, swie kleine
„waere din gewin, du wil bi got dar umbe swern. wer kan dine sele

„genern? des hat Judas niht getan, er muoste drizec phenninc hän,
„er gap in tiurre danne du. armer man, waz seist du nu? du

„mäht dich niht unschuldic geben, got weiz allez din leben, ez
„gerou dich nie so hart, du woldest an der seihen vart noch zwir

„als viel swern, daz du mähtest dich genern” . . . Die damals so

verachteten „Schergen” und ihre Gesellen werden mit den Wuche
rern, Wirtheil (!) Spielern zusammen abgefertigt „Den Schergen
„und denwuocheraer. litgeb undespilaer, den diupund den schächman
„(Räuber), den liuorer und den riffiän heizet loufen bi der zit, daz
„in der vient ir Ion git, er wil sie schone setzen, ir dienest wol
„ergetzen üf der tiefen helle tron.” —

Ganz köstlich ist aber die Anred an die Bauern: „Ez sint

„zweier slahte gehör, einiu guot diu ander sur: den guoten sült ir
„guotlich, den boesen sagen zornlich. get Zuo den guoten, sprecht
„also: r liebiu kint, sit staete vrö: mit iuwerr reinen arbeit spist ir
„alle kristenheit. daran belihet staet. swer iu iht anders raet, der
„wil iuch verkeren von got und von sin eren, den lät iu rehte leiden

„als juden unde beiden, gelouben nach der kristenheit, gotes vorht,
„rein arbeit, da lät iuch nieman wisen abe, swie gesmacke rede er
„habe, dient iuwern herren wol mit triuwen, als man dienen sol,

„mit zinse und mit wisät, als iu ez got gehen hat. gebt iuwern zehnt
„mit triuwen und lät iuchs niht geriuwen, vart und virt ze rehter
„zit, leist daz man an der lullte git, get ze kirchen, gerne bet als

„iuwer guoter vater tet. eret die heiligen zit diu iu got zerkennen
„git. hoese liute vliehet, die guoten zuo iu ziehet, die ir seht in
„hungernöt, den teilet mit iuwer bröt, lät sie niht verderben noch
„vor liunger sterben, od ir sit der rehte schol, daz seit uns diu

„geschrift wol. liebiu kint, sit staet dar an, als ich iu geleret hän,
„so hat iu unser herre bereit nach iuwer grözer arbeit in sinem


